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INDIKATOREN für eine geriatrische Behandlung zzgl. des akutmedizinischen Behandlungsbedarfs:

ALLTAGSAKTIVITÄT
Neue Verschlechterung im ADL-Bereich
Inkontinenz
Gestörte Ernährung (inkl. Schlucken)
Erhöhter Pflegeaufwand

SOZIALE ASPEKTE
	 Wohnumfeld problematisch
	 Aktuelle Lebenssituation kann nicht        	
	 fortgeführt werden

BESONDERHEITEN
	 Infekt/Exacerbation
	 Stoffwechselentgleisung
	 Fieber
	 Exsikkose
	 Schmerzen
	 Hautdefekte
	 Umstellung/Einnahme 
	 von mehr als 5 Medikamenten
       Letzter KH-Aufenthalt 
	 vor <6 Monaten

KOGNITION
Aufmerksamkeit vermindert
Konzentrationsfähigkeit gemindert
Erinnerungsvermögen gestört
Orientierung beeinträchtigt
Handlungsplanung gestört
Urteilsfähigkeit herabgesetzt

FUNKTIONALITÄT
Lokomotion neu eingeschränkt        	
oder neue Lähmung
Ausdauer stark vermindert
Sturzgefahr
komplizierter oder protrahierter        	
Verlauf nach Intervention mit 
Verlust der Funktionalität

ISAR (Identification of Seniors at risk) (Alter > 75 Jahre)
Waren Sie vor der Erkrankung oder Verletzung, die Sie in die Klinik geführt hat,	      JA (1)        NEIN (0)
auf regelmäßige Hilfe angewiesen?			 
Benötigten Sie in den letzten 24 Stunden mehr Hilfe als zuvor?	      JA (1)        NEIN (0)	
Waren Sie innerhalb der letzten 6 Monate für ein oder mehrere Tage im Krankenhaus?	      JA (1)        NEIN (0)

Haben Sie unter normalen Umständen erhebliche Probleme mit dem Sehen, 	      JA (1)        NEIN (0)
die nicht mit einer Brille korrigiert werden können?	
Haben Sie ernsthafte Probleme mit dem Gedächtnis?	      JA (1)        NEIN (0)

Nehmen Sie pro Tag 5 oder mehr verschiedene Medikamente ein?	      JA (1)        NEIN (0)

(ISAR-Screen pos. ab 3 Punkte)	 SUMME:
Ergebnis > 3 Punkte: eine geriatrische Beurteilung, ggf. Mitbehandlung wird empfohlen.

Evangelisches Krankenhaus
Essen-Werden
Eine Einrichtung der Kliniken Essen-Mitte 
Evang. Huyssens-Stiftung/Knappschaft gGmbH

Evangelisches Krankenhaus
Essen-Werden
Eine Einrichtung der Kliniken Essen-Mitte
Evang. Huyssens-Stiftung/Knappschaft gGmbH



Behandlungsziel: Verbesserung der Alltagsfunktionalität
Therapiedauer: ca. 18 Tage (ca. 2 Therapien/Tag)

Anzahl der Auffälligkeiten im geriatrischen Screening	 /16
Bewertung: Auffälligkeiten sind richtungsweisend für altersrelevante Einschränkungen 
und bedürfen weiterer geriatrischer Abklärung.

01.	Flüstern der Zahlen in ca. 50 cm Abstand 
	 in das angegebene Ohr während das andere 		
	 zugehalten wird: 
	 Linkes Ohr 6 - 1- 9 • Rechtes Ohr 2 - 7- 3

02.	Hat sich Ihre Sehfähigkeit in letzter Zeit 
	 verschlechtert. Lesen einer großen Überschrift

03.	Bitten Sie den Patienten
	 a) beide Hände hinter den Kopf zu legen
	 b) einen Kugelschreiber aufzuheben

04.	Bitten Sie den Patienten aufzustehen, einige 		
	 Schritte zu gehen und sich wieder zu setzen

05.	Konnten Sie in letzter Zeit den Urin 
	 versehentlich nicht halten?

06.	Konnten Sie in letzter Zeit den Stuhl 
	 versehentlich nicht halten?

07.	Schätzen des Patientengewichtes

8a.	Nennen Sie dem Patienten folgende Begriffe
	 und bitten Sie Ihn, sie sich zu merken: 
	 Apfel-Pfenning-Tisch, anschließend die Bitte, 
	 die Begriffe zu wiederholen

09.	Können Sie sich anziehen?
	 Können Sie problemlos Treppensteigen?
	 Können Sie selbst einkaufen gehen?

10.	Fühlen Sie sich oft traurig oder niedergeschlagen?

8b.	Bitten Sie den Patienten die vorhin genannten 	
	 Begriffe zu wiederholen

11.	Haben Sie Personen, auf die Sie sich verlassen und 	
	 die Ihnen zu Hause regelmäßig helfen können?

12.	Waren Sie in den letzten drei Monaten in 
	 Krankenhausbehandlung?

13.	Sind Sie in den letzten drei Monaten gestürzt?

14.	Nehmen Sie regelmäßig mehr als fünf 
	 verschiedene Medikamente ein?

15.	Leiden Sie häufig unter Schmerzen?

...	wenn mehr als eine Zeile falsch erkannt wird

...	wenn das Erkennen der Fingerzahl in 2 m 	
	 Entfernung oder das Lesen einer großen 	
	 Überschrift nicht möglich ist oder die Frage 	
	 mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn mindestens eine Aufgabe 
	 nicht gelöst wird

...	wenn der Patient zu einer dieser Tätigkeiten 	
	 nicht selbstständig in der Lage ist

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	bei Vorliegen von Unter- oder Übergewicht

...	wenn einer der Begriffe 
	 nicht erinnert werden kann

...	wenn die Frage mit „NEIN“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn einer der Begriffe 
	 nicht erinnert werden kann

...	wenn die Frage mit „NEIN“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

...	wenn die Frage mit „JA“ beantwortet wird

Hören

Sehen:

Armfunktion:

Beinfunktion:

Harnkontinenz:

Stuhlkontinenz:

Ernährungsstatus:

Kurzzeitgedächtnis:

Aktivität:

Depression:

Gedächtnis:

Soziale 
Unterstützung:

Krankenhaus-
aufenthalt:

Sturz:

Polypharmazie:

Schmerz:

Identifikation geriatrietypischer Problem- und Risikokonstellationen

Aufnahme-Einschränkungen:	 Weglauftendenz insbesondere in Kombination mit Eigen-/Fremdgefährdung
	 Intensive Überwachungspflicht (gesonderte Rücksprache vorab notwendig)


